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Looking Back

Bildbeschreibung1)

Ein Schwarz-Weiß-Foto, aufgenommen aus dem Inneren eines Autos, das eine Straßenszene mit Gebäuden,
Bäumen und einem weißen BMW zeigt, wobei eine Spiegelung einer Person im Autofenster sichtbar ist.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert ein komplexes Zusammenspiel von Reflexionen und Perspektiven, wodurch
eine vielschichtige und ambivalente Erzählung entsteht. Wir sehen eine Stadtlandschaft mit Gebäuden
und Bäumen, scheinbar durch die Windschutzscheibe eines Autos betrachtet, die mit dem Spiegelbild
einer Person kontrastiert, die Schlüssel hält. Die strengen Schwarz-Weiß-Töne betonen die Texturen und
Kontraste innerhalb des Rahmens, während die sich überlappenden Bilder ein Gefühl von verwirrender
Tiefe erzeugen. Der Betrachter wird aufgefordert, über die Beziehung zwischen dem Individuum, der
urbanen Umgebung und dem Akt der Beobachtung selbst nachzudenken.
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011485 - Looking Back

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 05/2023 03/2024 03/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 3232 px 16

Verhältnis ca. 2.31 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Zurückblicken

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph taken from inside a car, showing a street scene with buildings, trees, and a white BMW, with a reflection of a person visible in the car window.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto, aufgenommen aus dem Inneren eines Autos, das eine Straßenszene mit Gebäuden, Bäumen und einem weißen BMW zeigt, wobei eine Spiegelung einer Person im Autofenster sichtbar ist.
    
    
      This photograph presents a complex interplay of reflections and perspectives, creating a layered and ambiguous narrative.  We see a cityscape with buildings and trees, seemingly viewed through the windshield of a car, juxtaposed with the reflection of a person holding keys. The stark black and white tones emphasize the textures and contrasts within the frame, while the overlapping imagery creates a sense of disorienting depth. The viewer is left to ponder the relationship between the individual, the urban environment, and the act of observation itself.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert ein komplexes Zusammenspiel von Reflexionen und Perspektiven, wodurch eine vielschichtige und ambivalente Erzählung entsteht. Wir sehen eine Stadtlandschaft mit Gebäuden und Bäumen, scheinbar durch die Windschutzscheibe eines Autos betrachtet, die mit dem Spiegelbild einer Person kontrastiert, die Schlüssel hält. Die strengen Schwarz-Weiß-Töne betonen die Texturen und Kontraste innerhalb des Rahmens, während die sich überlappenden Bilder ein Gefühl von verwirrender Tiefe erzeugen. Der Betrachter wird aufgefordert, über die Beziehung zwischen dem Individuum, der urbanen Umgebung und dem Akt der Beobachtung selbst nachzudenken.
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